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Die Antwort: Hepatitis-Vorsorge geht auch 
Sie etwas an, da auch Sie und Ihre Familien 
betroffen sein könnten.

Die Hepatitis B/C/D werden durch Virus-
infektionen der Leber hervorgerufen, die 
oft chronisch verlaufen. Eine Übertragung 
kann über Körperflüssigkeiten, insbesonde-
re über Blut, erfolgen. Unbehandelt können 
daraus erhebliche Folgen für die Gesund-
heit und das körperliche Wohlbefinden ent-
stehen. Man kann heute jedoch selbst eine 
Menge gegen dieses Risiko tun. 

Meist beginnt eine Hepatitis, also eine 
Leberentzündung, mit eher milden, unspezi-
fischen Symptomen oder einem Leistungs-
knick, ähnlich einem grippalen Infekt. 
Deshalb kann die Hepatitis oft über Jahre 
hinweg unentdeckt und somit unbehandelt 
bleiben. Schwere Leberschäden können 
dann die Folge sein – bis hin zu Zirrhose 
(Vernarbung der Leber), Leberkrebs oder 
Organversagen.

Es liegt also auf der Hand, wie wichtig es ist, 
über den Zustand seiner Leber Bescheid zu 
wissen. Laut Statistik leben in Deutschland 
ca. 500.000 Menschen mit einer Hepatitis-
B-, -C- oder -D-Virusinfektion, viele wissen 
jedoch nichts davon.2 Betroffene können 
andere anstecken, z. B. in der Familie.

Ihr Risiko, eine unerkannte Hepatitis zu  
haben, hängt auch mit Ihrem familiären  
Herkunftsland zusammen, da die Ver-
sorgungsstandards bei Hepatitis weltweit 
unterschiedlich sind.

Hepatitis-Vorsorge schützt Sie und Ihre Angehörigen
Vorsorge ist aktiver Gesundheitsschutz. Hepatitis-
Vorsorge schützt auch Ihre Familie, denn Betroffene 
könnten andere anstecken. Mit einem Bluttest ist 
eine Hepatitis rasch entdeckt. Die Hepatitiden B/C/D 
sind behandelbar und Hepatitis C sogar in mehr als 
95 % aller Fälle heilbar.1 Ein Hepatitis-Test ist ein klei-
ner Schritt mit großem Nutzen und indirekt auch eine 
Vorsorge gegen Leberkrebs.

Check-Up 35 (GESU) 
Was versteht man darunter?
Der Check-Up 35, auch GESU genannt, 
dient der Krankheitsfrüherkennung und 
der Vermeidung von Spätfolgen. Eine 
einmalige und kostenlose Blutunter-
suchung auf Hepatitis B und C für 
gesetzlich Versicherte ab 35 Jahren  
ist auch enthalten.

Wer bietet den Check-Up 35 an  
und wie funktioniert er?
Hausärztinnen/Hausärzte nehmen den 
Check-Up 35 vor; er umfasst ein ärzt-
liches Gespräch, eine Untersuchung inkl. 
Blutdruckmessung, eine Blutanalyse und 
ein Abschlussgespräch. 

Wer kann den Check-Up 35 in An-
spruch nehmen?
Jedem gesetzlich Versicherten ab 35 Jah-
ren steht dieser Check alle drei Jahre zu.
Vereinbaren Sie einfach einen Termin.

Muss man den Check-Up 35 bezahlen?
Der Check-Up 35 ist für gesetzlich 
Kranken versicherte gratis. Die Kranken-
kassen tragen die Kosten.

Lassen Sie sich von Ihrem Hausarzt/
Ihrer Hausärztin beraten!
Eine kostenlose Testung ist z. B. im
Rahmen der Gesundheitsuntersuchung
(GESU) Check-Up 35 möglich.

1 Sarrazin C, Zimmermann T et al. S3-Leitlinie „Prophylaxe, Diagnostik... Z Gastroenterol 2018; 56: 756–838
2 Dudareva S. et al. Bundesgesundheitsbl 2022; 65: 149–158; https://doi.org/10.1007/s00103-021-03478-8 (letzter Zugriff: April 2023)

Mehr zu Hepatitis 
auch in Ihrer 
Sprache:
www.hepatitis-test.de

WANN WURDEN SIE  DAS LETZTE MAL AUF 
HEPATITIS B/C/D GETESTET?
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Hepatitis B/C/D:   
Wie kann ich mich  
und andere schützen?

Hepatitis

 Schutz durch Impfung

 Medikamentös behandelbar 

  Impfung verhindert auch 
Ansteckung anderer

B

Hepatitis

  Alle HCV-Fälle können in allen 
Stadien behandelt werden

  In mehr als 95 % aller Fälle 
heilbar1

  Nach Heilung ist man nicht  
mehr ansteckend, man kann 
sich aber erneut infizieren
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Hepatitis

Tritt nur zusammen mit 
Hepatitis B auf 

  Schutz durch Hepatitis- 
B-Impfung

 Medikamentös behandelbar
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EIN HEPATITIS - TEST IST  
AUCH KREBS - VORSORGE

Sie fragen sich vielleicht: Was geht mich Hepatitis an?
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